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Liebe Leserin, lieber Leser

Volkswirtschaftslehre, Bundesverfassung,
Energieverordnung, Vertragsrecht, Allgemeine

Geschäftsbedingungen... Sie gähnen oder
legen gleich das Heft weg? Zugegeben: Solch
staubtrockene Begriffe tönen wenig sexy und
motivieren nicht unbedingt zum Weiterlesen.
Nichtsdestotrotz stehen sie für Inhalte, Regelwerke

und Steuermechanismen, die wichtige
Bereiche unseres Lebens prägen und
beeinflussen. Wir tun also gut daran, uns mit ihnen
auseinanderzusetzen und genau hinzuschauen,

was sich im Detail dahinter verbirgt. Denn
dort steckt ja bekanntlich der Teufel.

Das gilt auch für Baurechte. Das Thema
lockt einen nicht unbedingt hinter dem Ofen
hervor. Dennoch sind Baurechte mächtige
Instrumente, um mehr gemeinnützigen
Wohnraum zu schaffen, wenn Baugenossenschaften

anderweitig nicht mehr zu Land
kommen. Ganz entscheidend dabei ist, wie
die Baurechtsverträge zwischen Gemeinden
oder Bundesbetrieben und gemeinnützigen
Bauträgern ausgestaltet sind: Nur wenn die

wichtigen Stellschrauben - etwa Baurechtszins,

Landwert und Heimfallentschädigung -
optimal aufeinander abgestimmt sind, kann
preisgünstiger Wohnraum langfristig
gesichert werden. Um dieses sperrige Thema fassbar

zu machen, erklären unsere Verbandsfachleute

im Interview ab Seite 10 die
wichtigsten Mechanismen und erläutern, wo
Baugenossenschaften besonders genau
hinschauen müssen. Anschliessend erfahren Sie

am Beispiel der drei grossen Schweizer Städte
Basel, Bern und Zürich konkret, wie sich
unterschiedliche Vertragsmodelle auf lange Frist
auswirken können.

Konkretes lesen Sie in diesem Heft auch zu
leichteren Themen. Etwa, wie Baugenossenschaften

ihre Badezimmer planen, diese mit
Miet- statt gekauften Geräten ausstatten können

oder ihre Besucherparkplätze so
bewirtschaften, dass es weniger rote Köpfe gibt. Vor
allem Inspirierendes findet sich im Beitrag
zum Forum: Die Referate und Siedlungsbeispiele

machen Mut und Lust auf Zukunft.

Liza Papazoglou, Chefredaktorin
liza. papazoglou(S)wbg-schweiz. ch

Praktisch und bunt: Die
Gemeinnützige
Wohnbaugenossenschaft Winterthur

(GWG) setzt in ihrer
neusten Siedlung Vogelsang

im Bad auf Farbe
und nützliche Details wie
AbStellflächen.
Bild: Mareycke Frehner
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